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Sine Vlitfe ans den Winferfagen.

Bleift On, wie das Hulturvolk heifst, g& So britllt der ATob mit Ungeftiim:
Defg Bild ich will entfchleiern ? H » &t fei verflucht! Ans Hreuz mit ihm!“
2wy, €s britftet fich mit feinem ,®Beift”, Und fchamlos aud) die GBrofen
7 Oird miad’ nicht, ihn ju feiern, Jus Horn des Wahnfinns ftofen!
€s trinft pom Sufel der ,Bloire” ui! Dreimal Schande fiber eu
3 Sidy tdglidh einen Raufdy und swar gtftb st ,,E;offnu:;svoﬁen”, 3
Derdummt es den Derftand fidh, Die, ftatt in ihres Wiffens Reid,
~ Denn die ,gloire” ift rangig. 3m Reidh des Mahns fich tollen. —
Der Sortfchritt heift dort — Korruption, €l ihr der Welt wollt Dorbild fein,
Der Efprit wird — Grimafle, Llehmt einen Spiegel, {chaut hinein:
Das Redyt ftitrst man von feinem Trom, Ein |dhrechaft Bild von arren
Rerftampft es auf der Baffe, Wird ench entgegenfarven.
Die €hre seigt fith als Popar, Bort endlicy auf mit dem Gepo
AUls Heuchelei und §ivlefang ﬁuf euresd?greiftaats Bréfe! e
Das Daterlandsgegrohle Der Cugendmantel hat ein foch
Aus diefes Pibels Hehle. Don grauenhafter Bl3fe.
Und reifit ein Alann mit ftarfer Hand Stopft diefes ert, ’s ift hdchite Feit,
Den fiigenbau jufammen, Mit Demut und Befcheidenheit —
Und jziindet weit hinaus ins Land Sonft kradht in Wetterflammen
it feines Wortes Slammen, Der Babelturm jujammen!

Alle Postdmter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko fiir die Schweiz: Fiir 8 Monate Fr. 8, fiir i




	Eine Blüte aus den Wintertagen

